
Der bekannte US-Publizist Dr. Paul Craig Roberts hält die Anschlagserie in Frankreich
und Deutschland für eine aus den USA gesteuerte verdeckte Operation. 

Risse im Imperium
Von Paul Craig Roberts

Institute for Political Economy, 04.08.16
( http://www.paulcraigroberts.org/2016/08/04/fissures-in-the-empire-paul-craig-roberts/ )

Wenn Sie sich fragen, warum es in jüngster Zeit so kurz nacheinander so viele Terroran-
schläge in Frankreich und Deutschland gegeben hat, können Sie unter http://www.strate-
gic-culture.org/news/2016/08/01/french-mps-visit-crimea-suggesting-early-end-sanctions-
.html die Antwort nachlesen. 

Washington hat den zu seinem Imperium gehörenden Staaten zu hohe Lasten aufgebür-
det.  Vasallen  wie  Frankreich  und  Deutschland  haben  begonnen,  eine  unabhängigere
Politik gegenüber Russland zu betreiben. Wegen dieser Risse in seinem Imperium hat
sich Washington dazu entschlossen, seine ihm entgleitenden Vasallen durch Terror wieder
enger an sich zu binden. Deshalb waren die Anschläge in Frankreich und Deutschland
sehr  wahrscheinlich  Gladio-Operationen  (s.  https://de.wikipedia.org/wiki/Gladio und
https://de.wikipedia.org/wiki/Daniele_Ganser ).

Die aggressive Politik Washingtons gegenüber Russland, die auch Europa aufgezwungen
wurde, bringt nur einer Handvoll US-Ideologen Vorteile – den Neokonservativen. Diese
Neokonservativen sind unberechenbare Psychopathen, die in ihrem Streben nach der US-
Weltherrschaft sogar bereit sind, unseren Planeten Erde zu zerstören. 

Eine Delegation von Abgeordneten der Französischen Nationalversammlung und des Se-
nates hat am 28. Juli am Tag der russischen Flotte auf der Krim teilgenommen. Thierry
Mariani, der Chef der französischen Delegation, erklärte vor dem Parlament der Krim, für
Frankreich  gebe es  keine  Gründe mehr,  die  von  Washington durchgesetzten  illegalen
Sanktionen gegen Russland noch länger zu unterstützen. 

Nach dem eingangs verlinkten Bericht auf der Website der Strategic Culture Foundation
(s. https://wikispooks.com/wiki/Strategic_Culture_Foundation ) ist das "ein in ganz Westeu-
ropa zu beobachtender Trend". 

"Am 8. Juni stimmte der Französische Senat mit überwältigender Mehrheit für eine Reso-
lution,  mit  der  die  Regierung  aufgefordert  wird,  die  gegen  Russland  verhängten  Wirt-
schaftssanktionen schrittweise aufzuheben und auch auf sonstige Strafmaßnahmen ganz
zu verzichten. Wie unter  https://www.rt.com/news/345898-french-senate-lifting-sanctions/
nachzulesen ist, hat die Französische Nationalversammlung schon Ende April für die Auf-
hebung der Sanktionen gestimmt. 

Politiker in Italien, Belgien und Zypern stellen die gleiche Forderung, und auch in Grie-
chenland und Ungarn stoßen die Sanktionen zunehmend auf Ablehnung. 

Dass auch Donald Trump die Sanktionen ablehnt, ist für die servilen US-Medien ein wichti-
ger Grund ihn niederzumachen. 
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Websites der Demokraten streuen das Gerücht, Trump habe eigentlich nicht zum Präsi-
dentschaftskandidaten der Republikaner nominiert,  sondern nur Zweiter werden wollen,
um bekannter zu werden und Werbung für seine Immobiliengeschäfte zu machen. Er habe
nur gewonnen, weil er und seine Berater die Ablehnung der anderen Bewerber durch die
Wähler unterschätzt hätten. 

Jetzt wettere Trump gegen muslimische Familien, deren Söhne zu Kriegshelden wurden,
und gegen die Abtreibung, um sich unbeliebt zu machen, damit die Parteiführung der Re-
publikaner einen anderen Kandidaten nominieren könne, der mehr Chancen gegen die Ri-
valin "Hitlery"  Clinton hätte und bei den US-Oligarchen und ihren sich prostituierenden
Medien besser ankäme. 

In Anbetracht der allgemeinen politischen Degeneration der USA könnte das sogar stim-
men. 

Es könnte aber auch nur ein letzter Versuch sein, Trump und seine Unterstützer zu dis-
kreditieren, denn das Böse, das die USA regiert, sähe viel lieber seine willfährige Dienerin
"Hitlery" im Weißen Haus. 

(Wir haben den ketzerischer Roberts-Artikel, der uns ganz sicher wieder den Vorwurf ein-
bringen wird, "Verschwörungstheorien" zu verbreiten, komplett übersetzt und mit zusätzli -
chen Links in Klammern versehen. Anschließend drucken wir den Originaltext ab.) 
________________________________________________________________________

Fissures in the Empire
August 4, 2016

If you have been wondering what all the terror events in France and Germany are about,
here is the answer: http://www.strategic-culture.org/news/2016/08/01/french-mps-visit-cri-
mea-suggesting-early-end-sanctions.html [1]

Washington has raised the cost of being a member of its Empire too high. Vassals such as
France and Germany are beginning to exercise independent policies toward Russia. Ob-
serving the cracks in its Empire, Washington has decided to bind its vassals to Washing-
ton with terror. Most likely what we are witnessing in the French and German attacks is
Operation Gladio.

Washington’s policy toward Russia, which has been imposed by Washington on all of Eu-
rope, benefits no one but the handful of American ideologues known as neoconservatives.
Neoconservatives are crazed psychopaths willing to destroy Earth in behalf of American
hegemony.

A delegation of members of the French National Assembly and Senate went to Crimea to
participate in Russian Navy Day on July 28. Thierry Mariani, the head of the French dele -
gation, addressed the parliament in Crimea and said that there are no reasons for France
to continue to support Washington’s illegal sanctions on Russia.

As the Strategic Culture Foundation reports, this “is part of a trend taking place in Europe.”

“On June 8, the French Senate voted overwhelmingly to urge the government to gradually
reduce economic sanctions on Russia amid growing opposition to the punitive measures
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across Europe. The French National Assembly voted for lifting the sanctions in late April.”
See: https://www.rt.com/news/345898-french-senate-lifting-sanctions/ [2]

Politicians in Italy, Belgium, and Cyprus are taking the same tack. Politicians in Greece
and Hungary have also questioned the sanctions.

So does Donald Trump, and that is why the servile American press is trying to drive him
into unacceptability and out of the race.

Democratic websites are spreading the rumor that Trump never intended to win the nomi-
nation. His goal was to come in second. His campaign was just an elevation of his name
recognition to help him in his deals. But he and his advisors misjudged the disaffection of
the voters from the Establishment parties and Trump won.

Democratic websites claim that Trump is trying to get himself so opposed by criticizing
Muslim families of war heros and women for abortions that he can withdraw, thus allowing
the RNC to select a candidate that can rival Hitlery in appeal to the ruling oligarchs and
pressitute media.

Considering the degeneration of America, this could possibly be true.

But for now we must doubt it and ascribe it to the effort to undermine Trump with his sup-
porters. The evil that rules in America is determined to have in the White House its own
servant, and that servant is Hitlery.
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